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'Swinging Noël' 

Weihnachts- Songs, -Chansons und -Traditionals aus aller Welt 

 

Mit großem Vergnügen warten Christiane Hagedorn und Martin Scholz mit einer Auswahl 

ihrer Lieblingsweihnachtslieder aus Frankreich, England, Deutschland, Italien, Russland, USA, 

Argentinien und Venezuela auf.  

Mit Charme und Esprit mixen sie Bekanntes mit Überraschendem, Besinnliches mit 

Heiterem, Frostiges mit Kuscheligem und bescheren uns zwischen ihren musikalischen 

Kleinodien durchaus auch die eine oder andere weihnachtliche Perle aus dem Reich der 

Poesie... 

Honig für die Seele, Balsam für's Ohr!! 

www.duo-conjak.de 

 

Christiane Hagedorn (Gesang, Blockflöte, Geige) 

...singt und spielt seit sie denken kann, studierte zunächst Schauspiel an der Hochschule für 

Schauspielkunst "Ernst Busch" in Berlin, war Lady Macbeth, Lady Anne, Lady Milford, 

Prinzessin Eboli, Polly Peachum, Blanche Dubois und viele mehr auf Bühnen wie dem 

Staatstheater Cottbus, Hans Otto Theater Potsdam, dem Osnabrücker und Münsteraner 

Stadttheater, debutierte als Sängerin beim Internationalen Jazzfestival Münster, sang und 

spielte mehrere Jahre an der Seite von Götz Alsmann, ist immer wieder mit eigenen 

Projekten zwischen Swing, Chanson und Soul- Jazz unterwegs und kann sich einfach nicht 

entscheiden, was sie lieber ist: Sängerin oder Schauspielerin, weshalb sie beizeiten auf den 

Trichter kam, beides zu verbinden, womit sie nicht nur zunehmend erfolgreich, sondern auch 

überaus glücklich ist. 

 

Martin Scholz (Piano, Kornett, Percussion) 

...arbeitet seit seinem Jazzstudium an der Folkwang Hochschule als Pianist, Organist, 

Blechbläser, Arrangeur und musikalischer Leiter in verschiedenen Konstellationen von Solo 

bis Bigband (u.a. Roy Herrington Band, Quartett Sonnenschein, Peter Materna Quartett, The 

Dorf, Palinckx, Know What I Mean?, Das Böse Ding) sowie im Bereich Schauspiel und 

Tanztheater. 

Dabei führen ihn seine Projekte nicht selten auch ins europäische Ausland, nach Südamerika 

oder Asien. 

Dass er überraschenderweise auch über ein gerüttelt Maß an schauspielerischem Talent 

verfügt, ging ihm in der Zusammenarbeit mit Christiane Hagedorn auf, die in ihm einen 

kongenialen Gegenpart in jeder spielerischen Hinsicht gefunden hat. 

 

 


